
 

 
  

    

 

  

   

  

  

  

   

  

 

  
 

 

 

  
 

  
  

 
 

                                
 

  
 
 
 
 
 

 
 

 
                                

 
  

 
 
 
 

 

 
 

                                
 

  
 
 
 
 
 

 
 

 
                                

 
  

 
 
 

Erklärung des Antragstellers zur wirtschaftlichen Tätigkeit und zu weiteren 
Tatbeständen des EU-Beihilferechts als Anlage zum Zuwendungsantrag 

(Fälle, in denen keine Weiterleitung der Zuwendung an Dritte stattfindet) 

Programm/Programmjahr 

Bezeichnung des Projekts 

Antragsteller/in 

Verantwortliche Ansprechperson 

Gesamtkosten des Projekts 

In Aussicht gestellte Fördersumme 

Datum des Zuwendungsantrags 

ggfs. weitere relevante Informationen, z.B. 
Rechtsform, verbundene Unternehmen, wirt-
schaftliche Tätigkeit o.ä. 

1. Vorliegen eines Beihilfetatbestands nach Art 107 Abs. 1 AEUV 

Handelt es sich beim Antragsteller um ein Verfälscht die Unterstützung den Wettbewerb 
Unternehmen im Sinne des Beihilferechts? oder hat sie das Potential zur Wettbewerbs-

verfälschung? 

☐  Ja ☐ Nein ☐  Ja ☐ Nein 

Wenn Nein, Begründung: Wenn Nein, Begründung: 

Handelt es sich um staatliche bzw. aus staat- Entfaltet die Unterstützung Auswirkungen auf 
lichen Mitteln gewährte Beihilfen? den Handel zwischen den Mitgliedsstaaten? 

☐  Ja ☐ Nein ☐  Ja ☐ Nein 

Wenn Nein, Begründung: Wenn Nein, Begründung: 



 

   

 
 

                                
 

  
 
 
 
 
 

 
 

                                
 

  
 
 
 
 

 

  

  

  

                                

 

 

  

         
 

         

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 
  

 
 
 
 
 
 
 

Begünstigt die Unterstützung das Unterneh-
men gegenüber anderen? 

☐  Ja ☐ Nein 

Wenn Nein, Begründung: 

Liegt eine Begünstigung bestimmter Unter-
nehmen/-szweige (Selektivität) vor? 

☐  Ja ☐ Nein 

Wenn Nein, Begründung: 

Ergebnis: 

Eine Beihilfe zugunsten eines Unternehmens gem. 
Art. 107 Abs. 1 des AEUV liegt vor, wenn alle o.g. Fragen mit einem „Ja“ beant-
wortet wurden (kumulativ). 

☐ Ja  ☐ Nein 

2. Art der Beihilfe 

☐ De-minimis ☐ AGVO 

☐ DAWI ☐ DAWI-De-minimis 

Begründung: 

3. Kriterien für die Gewährung nach AGVO 

AGVO –Tatbestände: 
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4. De-minimis-Beihilfe 

Betrag der angerechneten De-minimis-
Vorförderung 
(Betrag in EURO) 

Aktuell gewährte De-minimis-Beihilfe 
(Betrag in EURO): 

Für den Fall der Gewährung einer De-minimis-Beihilfe erkläre ich, dass im relevanten 
Dreijahreszeitraum 

☐ keine weiteren Ausgleichsleistungen außerhalb der DAWI-De-minimis-Verordnung gewährt 
wurden. 

☐ weitere Ausgleichsleistungen gewährt wurden. Entsprechende Nachweise werden einge-
reicht. 

Bei Vorliegen einer DAWI-De-minimis-Förderung wird für folgende Dienstleistungen von 
allgemeinem wirtschaftlichen Interesse (DAWI) gewährt: 

Begründung: 

5. DAWI 

Bei Vorliegen einer DAWI-Förderung wird für folgende Dienstleistungen von allgemei-
nem wirtschaftlichen Interesse (DAWI) gewährt: 

Begründung (insbes. zu Betrauungsakt, Ausgleichsmechanismus, Überkompensation und 
Effizienz): 
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Die Richtigkeit und Vollständigkeit der in der vorstehenden Anlage gemachten An-
gaben wird hiermit versichert. Angaben, insbesondere unter Ziff. 4, können sub-
ventionserheblich im Sinne von § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) sein. Ich ver-
pflichte mich, dem Zuwendungsgeber Änderungen der vorgenannten Angaben un-
verzüglich zu übermitteln, sobald diese bekannt werden. Darüber hinaus ist mir 
bekannt, dass falsche Angaben zur Rückforderung der Zuwendung führen kön-
nen. 

Ort Unterschrift / Stempel 

Datum 
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